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Vorschau Formel BMW ADAC Meisterschaft: 

30. Juli bis 1. August 2004, 11. und 12. Lauf, Nürburgring. 

Mit Verstand über die Asphaltpiste.

Nürburg.  „Konzentriert euch in den Kurven auf die Ideallinie“, gibt Renn-Instruktor Mike Strotmann den jungen Fahrern der Formel BMW ADAC Meisterschaft mit auf den Weg. Der ehemalige Rennfahrer bespricht mit den Nachwuchspiloten jede Strecke, bevor die Youngster in ihre 140 PS starken Formel-Fahrzeuge steigen. Das gilt selbstverständlich auch für den Nürburgring, auf dem am kommenden Wochenende (30.7.-1.8.) die Meisterschaftsläufe elf und zwölf statt finden.

„Je intensiver man sich mit einem Rennkurs auseinander setzt, desto besser ist man für das Rennen gewappnet“, erklärt der Meisterschaftsführende Sebastian Vettel (Heppenheim/ADAC Berlin-Brandenburg). Der 17 Jahre alte Schüler, der in diesem Jahr bislang acht von zehn Läufen gewann, widmet sich am Computer ausgiebig den Daten, die sein Auto bei jedem Einsatz produziert. Rund 15 verschiedene Parameter vom Bremsdruck bis zur Wassertemperatur werden im FB2, dem aktuellen Formel BMW, aufgezeichnet. 

Der Lernprozess bei den Formel-Neulingen im Bereich der Datenauswertung und beim Set-up zeigt sich von Rennen zu Rennen. „Zu Beginn der Saison bin ich manchmal zu aggressiv gefahren“, gesteht der 17-jährige Südafrikaner Adrian Zaugg (Josef Kaufmann Racing), „mittlerweile kann ich meinen Fahrstil anhand der Daten besser anpassen.“ Große Fortschritte machte auch Natacha Gachnang (SUI/AM-Holzer Rennsport), die bei den Juli-Testtagen in Brünn/ Tschechien jeweils die Tagesbestzeit einfuhr und 26 Kollegen hinter sich ließ.

Bei den Meisterschaftsläufen elf und zwölf ist das fahrerische Können besonders gefragt. „Der Nürburgring fordert den Piloten. Auf diesem vielseitigen Kurs muss man immer voll konzentriert sein“, sagt der Brite Dominik Jackson (ADAC Berlin-Brandenburg), der auf seiner Lieblingsstrecke im vergangenen Jahr schon einmal einen Sieg erringen konnte. 

Fahrtechnik, Fahrzeugdynamik und Chassis-Setup stellen für die Fahrer nach ihren Erfahrungen im Kart die größte Herausforderung zu Beginn des Formel-Sports dar. Die Leistungsdichte der Formel BMW ADAC Meisterschaft und die Chancengleichheit durch Einheitsfahrzeuge erfordern ein exaktes Analysieren und Optimieren. Während der Fahrt werden dem Piloten die wichtigsten Informationen im Lenkrad-Display angezeigt: Betriebstemperaturen, Drücke, Rundenzeiten und aktuell eingelegter Gang. LED-Leuchten signalisieren dem Fahrer den optimalen Schaltzeitpunkt.

Sehr zufrieden mit der Lernfähigkeit seiner Schützlinge zeigt sich Instruktor Strotmann: „Vom ersten bis zum zwanzigsten Meisterschaftslauf machen die Piloten eine enorme Entwicklung durch.“

Hintergrund:

Der hochmoderne Formel BMW, mit dem 15-Jährige in den Automobilrennsport einsteigen können, ist seit der Saison 2002 am Start. Er setzt vor allem bei der Sicherheitstechnik Maßstäbe. Der Monoposto, von einem 140 PS starken BMW Motorradmotor auf bis zu 230 km/h beschleunigt, verfügt über ein Kohlefaser-Chassis, erfüllt die Sicherheitsanforderungen der deutlich stärkeren Formel-3-Fahrzeuge und greift Formel-1-Standards auf. 

2004 wird die Formel BMW in vier Serien ausgetragen: in Deutschland, Großbritannien, Asien und den USA. Die Formel BMW startet weltweit fünf Mal im Rahmen der Formel 1. Zu allen Serien gehören ein vielfältiges Ausbildungs- und Coachingprogramm sowie die erhebliche finanzielle Förderung viel versprechender Talente. In Deutschland erhalten zehn Fahrer ein Stipendium von BMW und  ADAC im Wert von 50 000 Euro. Prominentester Absolvent der Talentschmiede ist Ralf Schumacher. Der Pilot des BMW WilliamsF1 Teams debütierte 1992 in der Nachwuchsklasse.  

BMW Motorsport Direktor Mario Theissen: „Es war unser wichtigstes Entwicklungsziel, das sicherste Fahrzeug im Segment der kleinen Formelautos zu bauen. In dieses Ziel haben wir viel investiert und uns dabei erstens den Anforderungen für die deutlich stärkeren Formel-3-Fahrzeuge gestellt und zweitens Erkenntnisse aus unserem Formel-1-Projekt einfließen lassen.“

Meisterschaftsstand nach 10 von 20 Rennen: 1. Sebastian Vettel (Heppenheim/ADAC Berlin-Brandenburg, 187 Punkte), 2. Atila Abreu (BRA/ADAC Mittelrhein, 141), 3. Dominik Jackson (GBR, ADAC Berlin-Brandenburg, 89), 4. Sebastien Buemi (SUI/Lars Kaufmann Racing, 88), 5. Chris Van der Drift (NZL/Team Rosberg, 84), 6. Mario Josten (Hückelhoven/HBR Motorsport, 39), 7. Martin Hippe (Essen, 36), 8. Christopher Wassermann (AUT/ADAC Mittelrhein, 36), 9. Michael Vorba (CZE/KUG DEWALT Racing, 29), 10. Dominik Tiroch (AUT/HBR Motorsport, 19), 11. Adrian Zaugg (RSA/Josef Kaufmann Racing, 18), 12. Fabio Onidi (ITA/ADAC Berlin-Brandenburg, 14), 13. Natacha Gachnang (SUI/AM-Holzer Rennsport , 6), 14. Andreas Ciecior (Nidderau/KUG DEWALT Racing, 6), 15. Federico Montoya (COL/ADAC Berlin-Brandenburg, 5), 16. Sten Pentus (EST/KUG DEWALT Racing, 4), 17. Jan Charouz (CZE/Team Rosberg, 3), 18. Marco Holzer (Bobingen/AM-Holzer Rennsport, 3), 19. Benjamin Leuchter (Duisburg/ Team Lauderbach, 2), 20. Marcel Jeleniowski (Bornheim/Team Rosberg, 1). 

Punktestand Rookiewertung nach 10 von 20 Rennen: 1. Van der Drift (160), 2. Buemi (144), 3. Onidi (86), 4. Holzer (75), 5. Zaugg (74), 6. Leuchter (67), 7. Jeleniowski (67), 8. Tim Sandtler (Bochum/Mamerow Racing, 43), 9. Andre Pablo Sander (Marburg/Team Lauderbach Motorsport, 35), 10. Henri Karjalainen (FIN/Matson Motorsport, 27), 11. Dominik Wasem (Seiboldsdorf/ HBR Motorsport, 19), 12. Michael Woller (Niederviehbach/4speed Media, 6).

Pressekontakt: Anne Schildmacher, Tel: +49-2202-294050, 

Mobil: +49-170-3436286, as@9pm-media.com
Mehr Infos zur Formel BMW ADAC Meisterschaft unter  

www.adac.de/motorsport, www.press.bmw.com
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